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u [Bur Lutherfeier] Jm Anjhluf und guv
Peroolljtindigung unferes gefirigen Bevichtes iiber bie Bes
fobliiffe des Lutherfeier-Comitéd theilen wir oy mit, dap
ie Anzahl und dev Charafier Der Bovtrdge wefentliy da-
von abhingen wird, ob, wie vorgefhlagen wurde, Diefelben
in ber Markilivche, oder, wie urjpringlich beabfichtigt war,
im Boltsjhuljaale abgefalten werden folfen. Da die in
9usficht genommene Babl von 9 Bortsigen cinem Theile
be8 Gomités ju grof bilalte und nur 5 geftatten wollte, o
wird wobl eine Einigung babin evsielt werden, baf Dbie
mittleve 3aHl von 7 Botrigen angenonmen wird, deven
Sufalt etwa folgender fein biitfte: 1) Quther's Beit und

ihr Gridjeinen Bereits sugefagt haben. Bur Beritinbig
iiber 9as Programm findet nidjjten Sonntag Bovmittag im

und Dbev Frifenrgepilfe Kavl NRejd) aren  Beugen
biefes Sdjaujpield.  Grftever fprang in8 Waffer, um dent

Feftaurant gum ,Kiihlen “ eine Delegivten - Ber-

fammlung der fidh an Dem Fefte betheiligenven Beveine ftatt.

|| [Stiftungsfeft] Der Turnverein s Landsberg,
Reg.-Bez. Merjeburg, fetert nidjien Somntag fein 20jdhri=
ges Ctiftungsfelt, beftehend in Cmpfong der Gifte, Umgug
ourd) die Otrapen ber Stadt, Schou- und Preigturnen,
Abends Ball im Berger’jchen Lofale. BVon hier aus wird
fih ver Turmverein ,Friefen’ in entfpredender Anjahl an
pem Fefte Detheiligen.

# [Stipendiat] Die Central-Direttion des Injtic
tutg fitv avchiologifche Rovvejponbeny Hat ausd unfever Pro-
ving ben Heven Dr. Jonag Meier aus Magdeburg gum

Qutfer in feiner Beit. 2) Cuther's vef ijche 8
feine veformatorijehen Schriften und feine exfte tefovmas
tovijhe  That.  3) Qutber vor Raifer und Reidy (in
Worms 2¢). 4) Lther als Bibeliiberfeger. 5) Luther's
Wigken und Schaffen. 6) Luther im biirgeslichen Leben
und endlidy 7) Ruther’s Vevmichtnif an unfere Beit. Bes
treff8 der mufifalifchen Auffiigrung Hanvelt e8 fich unddit
dagum, ob die Leitung Diejer Vorfeier einem Hiefigen, ober
einem namBaften auswirigen Divigenten ibertragen weyben
foll. Doty fand auch ver Boricylag, gleidyzeitig in Wartte
und Ulrichstivde muijifalifhe Anffiifhrungen ju vevanftalten,
wm auf diefe Weife den Wiinfhen ded Publitums unb bey
Betheiligten Rreife Rechnung gu tvagen, lebhajte Fitcfprache.
Bei ber am 10. November ftattfindenden offistellen Feier
ber Univerfitit wit Peve RKonfiftorialvath Profefjor Dr.
RKbjtlin in dev Marktfirche die Rede falten, an welde fich
dann eine mufifalifche Anffihrung und eine groBere Promo-
tionsfeieclidyfeit anjchlieGen foll. Filr die Abenbfeier Diefes
Tages werden die Hiefigen Vereine felbftitindig in der burd)
ben Progranm - Entwurf angetiindigten Weife eine Bore
fithrung von Bilvern aus Quther's Leben und Lutber’s Beit,
vevbunben mit einemt Fejt- Kommers, zu beforgen Haben.
YUnbererfeits ift geplant, filv die betfeiligten Sreife ein
gudfieved Tefteifen auf bemt Jdgerberge pu avtangiven. Die
Fortjesung dev Vevathungen wird fofort, nacbem bdie ein-
aelnen Rommiffionen thve Bovfdliige eingebracht haben wers
ben, ftattfinden.

#* [Qreidfynode] Um 27. Juni cr. Borm. 9 Uhr
finbet die diesjifvige Sveisfynode ftatt, su ber aus der
Gloudaifden Gemei die  bisherig puti wiebev-

eyt find.

J. [Die Mufitidule] des Heven Stabtumufit-Dis
veltors Qbcert aus Connesn fonertivte wifrend bev beiden
Martttage im Gaxtenlofal ver Aktienbrauerei jur allgemetnen
Buivievenfheit der Jufbver. Here Rodert hat, wie Wit ers
fabren Haben, fih bie Aufgabe geftellt, junge Leate bon
14 —18 Jafren in der Mufit auszubilven wnd miiffen au
piefem Behufe dic Scitler el mdpigem Honorar eine
Qebraeit von 5 Sabren guviidlegen. Grit vor 4 Jabren ift
ber exjte Unterricdhts-Quvius erdfinet wund fdhon vermbgen
bie jungen Anfinger grdfere Pidcen gamy exatt vorgutragen.

|| [Gefingnif-Berein] Um Dienstag Abend
tagte tm Hotel sum golvenen Ring dev BVorftand bes Diefigen
Gefingnifs ~Beveind, weldjer eine Jeihe von Gefuchen ent=
Loffener Striflinge ober Ddeven billfabeviivitigen Ungehirigen
um Unterftiisungen behanbelte und erledigte.

|| [Fahnen-BWeihe] Der Hallejde Gefangoevein
»Siinger-Club“, dem Boliajdnger-Bunbde angehdrend, begeht
am Gonntag en 15. Juli b. 8. in ,Frepbergs Garten”
in Dot fetlider TWeife bie Feler ber Weibe feiner neus
bejafften  Fahne, au bev eine grofe Angahl Gejangvereine

tipendt be8 Suftituts fiir flajjiiche Avdiologie ers
migle und ift biefe Wall feitens bes Auswiivtigen Amtes
beftitigt worben.

| [Strafe fitr Thievquilevet| Der Fleijders
meifter Suliug Defler von bier, wegen Thievquilevet vore
Defteaft, und bejjen Gefelle Wilhelm Mitvang hier, faiten
fih in Dev legten Gitung bed hiefigen finigl. Schiffens
gertchts 1L wegen jenes Borfalles ju verantwovten, der fid)
am 24, Apsil b. . jum allgemeinen Aergernif bes Pu-
blifums in unjerer ©tadbt zuttug.  Hepler Iehyte mit
fetnem Gefchive vom Sande uviic und duvhfufr die Leip-
sigerftvage in febr fjoomellem Tempo. Dinten amt Wagen

Hineingef au vetten, wurbe abev von biefem fo fejt
umNomutert, daf e felbft in grdfte Cebensgefabhr famt.
Beive wurden vom Stvome fovtgeriffen, al8 Rejdhmwamm
fie mit einem Rahne evveichte, evjt fetnen Treund qus den
imden bes M. befreite und rvettete und mit ihm dann
anuch et M. Gerauszog, Der beveits fo jdhmwach war, ba
er jogleicy au Bett gebracht werben mufte.

[Cine gemeingefdheliche Perfon] Hine
fichtlich ber angeblichen Frau Heibenveidy, iiber welche gefters
betichtet wirbe, Gaben bie angeftellten Ermittelungen evgeben,
oaf iefelbe ein gany genmteingefiifrlidhes T unb
mit einer bexeitd wiederfolt ftectbrieflich wevfolgten Sofine
Barnholbt geb. Bihland, geboren 1849 in Uedtvil bei
TWeifenfels, ibentiidy ift. Beveits am Sonntag gegen Abend
trieb bieje Gaunerin und ywar auf bdem biefizen Bahufofe
ife Wefen. Ste Batte fih da in vevtroulider Weife an
die unvevehel. Reller qus Teutjchenthal Hevangenact, und
biefe iiberlieR verfelben auch umvorficytiges Weife thr Reifes
gepdt, wibrend fie felbjt fich ein Billet lofte.  Natiielicy
war bet ihrer Riidfehr bie B. mitjamme dem Anvevtrauten
verfhmunden.  Das auf biefe unueelle Ast Crwovbene gab
die B. ant felbert Abende auf dem Krammarite etner Frau
sum Pfande, ftafl e8 ihr aber Heimlicher LWeife iwieder.
Auch der alddann betvogenen Frau B. haite fie bas Gepid

war on einem Stride ein total abg tey Hund be-
feftigt, dev fich Faunt auf den Fiifen erhalten Tonnute. Die
Tolge es fdhmellen Fahrens war, daf ver Hund gejdhleift
wurbe, und war o, daf dad Strafenpilafter Demt armen
Thieve blutige Verlehungen betbrachte.  Auf die Buvufe
oeg empbrten Publifums Horten bie beidben Flefjcher nicht
umd e8 gelang erft auf bem Marftplage ntehreren Heveen,
vas Gefihrt yum Stilljtand ju bringen, den avmen Hund
losgumachen und ihn der Polizeibehivde gu itbergeden, bie
ign mieberum dev Abdecieret iiberivies. Selbitverfinblich
fam die ©Gade ur Anzeige und wurde in dev Schdffens
gevidytsfigung Hefler mit 50 A Gelbbufe event. 10 Tagen
Daft, Mitdang mit 15 4 Gelbbufe event. 3 Tagen Hajt
befiaft. Die Amtsanmaltichaft Hatte 14 Tage ojt vefp.
3 Tage Haft fitr beide Angetlagte beantragt.

J. [©pringbrunnen] Die Springbrunnenanioge
auf bem Friedvichsplage, bie am und fiir fich fchon bei ber
Derftellung  einer fiinjtlerijen und {tifoollen Ausftattung
nidht theilhaftig g ift, bietet gegenwdrtig gerabesu
ein Bilb drgiter Bevwitftung. Crjtens will e8 uns jdheinen,
al8 ob bas Bajfin von demt Pileger bed Brunnens nie
geveinigt wird, was fih ous bemt Davin angefammelten
grofien Steinooveath fdlieRen (R, und ferner fdjeint es
al8 ob ber Brunnen fehr jelten, vielleicht aber auch gar
nicgt in UAbtivitdt tritt. Diefem Uebelitande im Bexfchimes
yungginteveffe abyubelfen, mddyte fich fehr empfehlen.

J. [Ungepdrigteit] Wiv bemerften gejtevn Abenb,
iwie awei Arbeitsburidhen fidy ein Bergnitgen daraud made
ten, auf der toum ju Tage getvetenen Verafung ber An
fagen vor dent inth fich e i Leiber
gelang e micyt, bdie frechen Patvone abjufaffen, demn fie
fuchten fchleunigft dag Weite, al8 man ihnen nahen wollte.

L. [Rebensrettung unter eigener ®efabhr.]
Besgangenen Diendtag Abend mifchen 6 und 7 Uhr wollte
fidhy der ca. 25 Jahr alte Arbeiter Malow Hinter ber
Deren Moftrichfabrifanten Dofjmann  gehbrenden Kriim-
ling'jchens Mithle in etwas angeheitertem Bujtande in Dey
Saale baden, G MHetterte babei iibev einen Balfen und
fiel ing Waffer. Bwei Freunde, dev WMillergefelle Biidyner

b fitt Qoft unb Lgis, Gatte e8 aber beim Weg-
gange woflweidlich mitgenommen.

00 [Bejtrafte Unvorfidtigleit] Wiihrend
geftern Bovmittag eine an ber Woritivche wofhnende Frau
ipre Wohnung verlaffen und diefe unverihlofien wund audy
ofe Aufficht gelaffent Hatte, wav ein Fremver in biefe eine
getveten, Datte fich die an Der Wanb Hingende Gylinbers
U6y mit Yanger Daavlette angeeiguet und war feplennigft
pamit verfhounben. Dev Dieb fonnte feider nodh nidyt
evmittelt werben.

B. [Bundesjdhiefen] Bu ber gejtern gebradyten
Nacyeicht iiber bas Bunbesiyiegen in Dresben haben wiv
feute noch nachzutragen, daf aufer den Herven Neumdrfer
Sihithen Ghrharot, Uhlig uub Hery nody ver Hery Kauf-
mann Rivdeifen Gierfelbt, Mitatied er Pfilzer Schittgen-
gefellihaft, fich eine ScyieRmebaille ervungen Hat.

B. [Biehmarit] Das vegnevijhe Wetter bed
evten Biepmarttstages Hatte abgefehen von dem Biehhandel
ven eigentlicher: Sahrmarfidoeriehr vorgeftern nidyt tedyt gur
eltung formen laffen, obgleidy dev Markt von veridyiedes
nen Meugievigen befucht wurve.  Man bewegte  fih mehr
in ben bortfelbft und umliegend befinblichen Reftaurationen
und Gaféyelten. Dev geitrige Tag mun, wenn audh efwad
winbdig, fo dodh heiter, Hatte nun viele Hunbevte nodymals
pinausgelocdt und fchon vom frithen Nacymittag an ent=
widkelte fich ein witkicyes Snfrmarttsleben, fo daf wenig-
ftens vie @cjdiftsleute etnen Grfag filv den vovgefivigen
Bexluft Hatten.

* [©diit die Bigel vov der Mittagsfonne]
Der , Thitringer Walobote” weift auf einen ®ebraud) hin,
der ben in Rifigen gepaltenen Bigeln nicht den beabiichtig-
ten Boxtheil, jonvern Nacytheil bringt, und da wiv Ehnlide
Beobachtungen audy hier gemadyt, drucen wir das foigende
ber genannten Beitung ab: ,&o mande Bogelbefitger glaue
Ben hrem Bogel eine TWoblthat dadurd) zu evweifen, daf
fie ben Qifig defjelben in bag Frele hingen. So wofl-
thuend nun fitx dn Snfaffen bes Rifigé die Wovgenfonie
ift, fo [4jtig und fohidlidy wird fiiv den Bogel Dagegent die
Mittagsjonme. Die Befier, weldhe wofl in allen Fallen
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Wie fih unjere Lefer aus unfevem eviten Beridht her
nodh evinnern werden, wird bag weite Ansjtellungsterrain
butch die Stabtbahn in jwet Theile gejchnitten. Schon Det
per Berliner @ewerbe-Ausiteliung benufte man in weifer
Oelonomie die maffiven &Stadtb u A 3
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Schont buvdh fetne Grdfe, aber aud) dusdh feine fomplizivte
und bdodh leiht au Ganbhabende Einvidiung evioectt etn
Gelbtit mit Rodappatat filr 400 Portionen unfer
Snteveffe.  Sn Bogen VIL finden iz die vevjdiedenjten
Oefen, Wafferfeizfeffel mefrerer Shiteme, Sdyrauben-Benti-
latovert 2c.  Bogen VIIL umd XI. geben Durdhginge ur
anveren iljte des Ausftellungsplaies ab.  In Bogen IX.
Hat fich dte Polizet und tn Bogen X. vie Pojt niebergelaffen.
Qn Bogen XII. erblicten wiv guerit einen gewaltigen Sdyrant
ber Judliwjcen Wafchanitalt, weldyer beginfisivte, geveinigte

swecten und auch bet der Schipfung der Hhgieine-Ausftell
abmte mart die§ nach.

Die evjten brei Bogen geben die Riumlichleiten filx
9aé Gomité ver Uusftelfung ab, Steinmauern bilven hier
bie Seitenumfafjung, bie bei ben anbeven. nur aug Holy
Bejtelt oder audy gomy feplt.  Den vierten Bogen beans
fptucht ver Deutiche Rittevorven in Oefterreich. Wiv wevfen
Hier gemiffermafen einen Blic hinter die Souliffern des
Ruieges, bes blutigen furchtbaven Kampfes; benn all’ die
Tragbafren, bie Operationstifche, Felbberten, die Kranfens
wagen mit dem tothen freuy auf weifem Gvunde, bie une
jihligen Bligenven und blinfenden djivuvgifdhen Inftrumente
und Uppavate, die fich hier befindem, evinmern ung an die
Stunden wifhrend und nady ver Schlacht, zaubern vov une
fevem geiftigen uge grauenervegende Bilver won blutiger
Tehbe, vom todten, vermunbeten, verftimmelten Rriegern
Pervor.  Dafjelbe it Bogen V. der Fall, der die Ausftel-
fung bes 1 I Biterveichijchen Rriegdminifteriums enthdlt,
pie ung ebenfalls eine Anmpafl Hichit praftifch eingevichteter
Selofpitals-, Pac-, Matevial Transport-Wagen geigt und
bie ferner die Sanitits-Ausriijtung eined gamgen Infanteries
Bataillons, bdie bequem ein Bferd fovtichaffen fann, Ber~
bands-Tornifter, Tyroler Rragen, juf bare
Tragititble mit Schugveden und Tragitangen, fpesiell gum
®ebivgsivieg verwendbay, und bevgleichen mehr, umfaft.

Bogen VI enthilt dem praftijhen Xeben geweihte
Dinge, 3. B. Biijcperangeln, Waidy- und Wringmaidyinen,
Ripren-MilchHiigler, mildhwirthichaftliche Gexiithe von vev=
inntem Gifenbledh, Buttermajdyinen, Si it8- ARl cht
i h Snft:

(L) I
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und aufge Betten und Fevevn birgt, baneben feben
wiv Waffer-Filter, Gisjchrinte, Veetevet-Cinvichtungen, Diildy
proben und an dem einen Enbe bes Bogens eine umjang-
veige  Flaldenbatterie mit Bieren bder  verfdhiedeniten
Brauereienn ded S~ und Auslandes, gegeniiber aber mit
bem frobfinnigen Motto: ,,L’acqua fa male, il vino fa
cantare® cine Qolleftion italienifcher Weine b Schuipfe,
von Denert feitens ber Befucher zaflveihe Proben verlangt
wevben.

Die Bogen XIIL big XV. firllen bie ftiloollen Rume
licjleiten De8 Gafé Bauer aus; Bogen X VI befherbergt
cine Qollettion von Kanalifations-Gegenitinden und Bogen
XVIL neben eingelnen Thono und Chamotte-Laaven die
Godjintevefjonte, in natiivliier Gvdfe bergeftelite Nachbils
bung Dev Kanalifation von Bexlin, in deven, wir mddyten
foft fagen, Riumen man gut und gern fpagierent geben
fanm. Sit Biev dag ,TMiffrige” von bev Uteidyshauptjtadt
vertveten, fo finben wix in bem benackbavten Bogen X VIIL
Deftomehr , Feuvigeves”, dennm Dev |, Bevein fiiv Feuers
bejtattuntg gt Bexrlin® fat fich diefen Plog ousgejudyt, um
fiiv feine Befivebungen Propaganda su madjen. Duch Ab-
bilbungen und Diodelle von Feuerbeftattungs-Oefert, Urnen,
Siivgen 2. twivd ung bie praftiihe Seite dev Teuesbejtat-
tung oot Augen gefiifet, in einent Glagbehilter finden wiv
fogar menjoiliche Nchenvejte, und ein wehmiithiges Gefiihl
befhleicht ung Ddavitber, Daf Ddies Die eingigen irbijdyen
Ueberrefte eine8 langen Grbenfebens find: sic transit
gloria mundi] — Unmittelbav nebenan erbliden wiv el
vete Apparate gur Bexhiitung bes Lebendbeftatteniverbens,
dann meue patentivie Gipsfirge, das Wiobell e jitbijchert

Jriedhofes in Weibenfee bei Berlin, fohlielich noch wajfer
idjte Leinen, febernde Kranfenwagern, Proben von Torf-
fteew, chivungifche Snftvumente, eine groge Sammlung vorn
Dufeifer verichicdener Beiten und Yinber, vom grauen
Altexthum big gur Newgeit veichend, Bejdlige an gejunden
und franfen Hufen 2.

Bogen XIX. geigt und einen Theil ber Ausjtellung
ves foniglidy pvenfiichen Qviegs- Minifteriums, und zwar
Kxanfen- und BVey Transport- Wagen, it
und Truppen Medigin-Wagen, Batterie:, Mebsin- und
Banbagen-Riften, Fufidetleidungs-Gegentdnde, Stroh-Ber-
banbmittel, die RKitdhenwagen eines Lazavetfh-Buges, jehlicfe
lich Bet und Bejdyred vort Rafernen, Lazas
vethen 2c.  Diev befinbet fich audy nody eine febr ftattliche
DHufeif fung und ein fwiirbiger Apparat zum
Aevtochen von Thier-Kadbavernt. Der peutfhe Samaritevs
Bevetn hat fodantt nocy Samaxiter-Lehrtiften und Apothefen,
auchy Lanbdtafeln und dfnlice Hitlfemittel guv Berbreitung
per Kenntniffe ev erften Ditlfeleiftungen bei Ungliidsfallen
ausgeftellt.

Sn Bogen XX. fallt unfer Auge ouf die Tehrveiche
Ausitellung Des Frauen - Sozoveth - Vereind und Auguitas
Dojpitald in Beslin, welhe aus em Wiobell eines Kvans
fenl Ite8 aus wafjerdichter, tmpvigni i D
mit Bentilationdoorrichtung, fevner aus einem Apparat gur
Anfertigung, antifeptijher Bevbanbitoffe, jodamn aus lesteven
felbjt und  Dem Wiobell eines Desinjisirunys- Appavates
mitteljt Schefel- Rohlenitofie sufammengefent ift. Aufers
bem finben twiv Gier noch Den fehr gefchict fonftruivten
Lagerftuhl (fiix Sch lefite) Ded Dr. Nicolat
in Greibuyg, bie Tvagbahvem, JInitrumente, SKrantenjtiifle,
Perfondttiften fiiv ben elbaebvaudy oc. Ded Provingiale
Beveing gur Pflege im Felbe vevwundeter und evfrantier
Ruteger in Hannover und Altona, und sum ShHiuf nod)
die trefiliche Ansjtellung dev faiferlichen Ntarine, weldye eine
vollftiindige Sdiffsapothele und ein ganyes Sehifis-Lazaveth
gefandt BHat.

Die Ausftellung ved MWiener freiwilligen Rettungse
Beveind Got v Uhl in Bogen XXL, gefunven. Am meis
ften intereffien ung fiev Dbie eleganten wubd bequemen,




int guten Glouben Hanbeln, bedenten nicht, Daf bas freie
Umperfliegen in dev WMittagsfonne gany anders ift, als ver
bor dent ftrablen nidit gejchiiste Aufenthalt
im engen, an Beifer Wand hangenden RKifige.  Auch muf
man darauf Bedacht nehmen, den Thieven im Panfe bed
Nachmittags nocymald frijches Waffer su geben, da das am
Docgen gefitlite Saufndpicien big WMittags gewbhnlich gee
Ieert ober Der gevinge Snbalt meift bi8 bahin wavm ge
worben ift.”

u [Die theologijde Staatsprifung], welde
geftern unter bem BVorfigie bed Hevvn Konfiftorialvath Prof.
Dr. Jacobi abgefalten wirrbe, Beftanden die Herven Qanbis
batenn Dicbevidys, Koethe und Theitge.

u. [Baubertheater.] Geftern Abend gab dev Hofe
tiinjtler Herr D Rofney im Neuen Theater dle evite
bev al8 vorliufige Ginjiiprung dienenven 5 Bovftellungen,
ba genannter Herv nach ber Magbebuvger Meffe hier ein
eigened Theater & la Mellint 3u ervichten gebentt. Durdy
bie mit grofer Bivtuofitit undb Liebenswiivdigeit ausge-
filhvien Piccen wurde dag leider wenig zahlreiche Publifum
auf bag Ungenehumijte untevhalten. Bon bem mancherlet in
Dalle wohl noch nicht geseigten Newen exwihnen wiv als
befjonbers  intevefjant ,die Rlopfgeifter” wnd ,bag griine
Doud”.  Den gweiten Theil ver Bocftellung bilbeten fechs
meifteshaft avvangivte und ausgefithute fogenannte Mave
mor-Tableaug, davgeftellt von 7—10 Damen. Bon diefen
Tableauy gefielen und befonders Sevemias auf ben Tvitme
mern Jevujalems, bev Friebendengel und Glaube, Liebe,
Hoffnung  tm Rreife ber vier Sabredjeiten und vor Alfem
bag Sdluftablean mit dvei 2 ungen, der Tob des Man-
liug.  Obmohl wir annehmen, baf ber geftrige jhwache Be-
fud) mit auf Roften bes gleichzeitig ftattfindenden Suhr
mortte8 ju jegen ift, fo wollen wiv dod) nicht untevlaffen,
ba8 Publifum auf viefe Guferft interefjanten und unterhal
tenben Borjtellungen augbriidlicy aufmerffam ju machen.

u. [BrieffaftensPliinderer] Geftern Bovmittag
11 by bemerften Seute, daf fid) einige etwa zehnjihrige
Gijulinaben in auffélliger Weife an dem Brieffaften ver

phienftrafen- und Weidenp u thun madten. €3
ift bied einer von ben neuen, welde durd) ihre gejdhmadivolle
Fovm allgemein gefallen. Beim Nihevfommen hovten die
Leute, baj einev der fnaben fagte: ,jebt Habe idh einen.”
Derfelbe batte nimlid) feine Hand in die filv diefelbe hin-
veidhend breite Cimwwisbfinung geftedtt und verfudt, auf
Diefe Weife ben Jnbolt des RKaftend su plimdern.

u [Turnfahrt] Am vergangenen Sonntage unters
nahmen bie Vovturner bev hiefigen lateinijdhen Houptichule

e v

QO [Bifftger Hund] DBovgeftern Mittag wurbe
ein Poftichaffuer vor dem Steinthor von einem wor einen
Wagen gef] 3 eines el oug

%3812201%80 kg 150157 9., feudjter tnd ousgewacifener 130—
Gerfte 1000 Rilo gefosiftslos.

Pohenthurm derartig in bie linfe Wabe gebiffen, daf er
fidy i dvptliche Behandlung begeben muf und iebenfalls
emige Tage bienftunfiihig fein wird. Der betveffende Hund
way momentan ofne Aufficdht und sudent mit einem Beif-
forbe vevjehen, Dev ihut das Veifien nur ju jehyr geftattete.
Q [Gewonnen und dbod) verlorven] Kommt da
am wevgangenten Mittwod) Abend ein Mann von fetner
Bobrifavbeit unb geht auf den Mavkt. An einer Glitcdgbude
wivd gerabe ein neues Spiel begonmen, X, BHalt mit und
erhilt ben eritenn Gewinn: ein goldbumvandetes Raffees
fervice. Ein jweited ©piel evtelt wieder einen, wenn
auch Heineren Gewimn. ,Halt”, ventt X., eute ift offenbar
bein ®liidstag, und da er ald Feuevavbeiter dem Grund-
fagge hulbigt: Wean muB dag Gijen jdhymicden, fo lange o8
wavmt ift, fo gebt er tafd) nach Haufe su feiner Frau, die
felbitvedend hocherfreut iiber Den Gewinn ift, und heit fie,
fich vafch ankleiven, um mit ihm gemeinchajtlich den Mavtt
nodmalg 3u bejuchen und bem Gliidsrade mit vereinten
Rrdften weiterhin enevgijh in bie Speihen u greifen.
Dbgleich aber mun Bbeive mit ber enevgijhiten Uusdamer an
ber Bubve verharven, will ein vritter Gewinn nicyt aus der
Ugne feraus und in ihre Hanve fommen. Sm Cifer bes
©pieled mertt bie Fraw wohl, daf einmal nad) ihrem Kleive
gefaft wird, jdentt aber ber Sadye feine Beachtung. Nacy-
bem genug verjpielt worden ift, madhent fich beide Ghegatten
erleidytert wieber auf den Heimwes.  Su Haufe angefommen
finbet bie Fraw, Ddaf ihr ein ganges Theil bes guten
Reides abgejchnitten worden it und wid e8 ifr num erft
Hoy, warum die Bajfanten thr tmmer jo mit verwumderten
Bliden naddhanten.
Standesamt Halle. Deldbung vom 20. Juni.
Aufgeboten: Der Fabrifarbeiter €. CLwenbers,
Gpige 33, und A Raudyfuf, H. Brauhousgafe 16. —
Der Fabrifavbeiter €. Koy, Beraburgerftvafe 18b, und F.
Srauje, Blumenftrafe 17. — Der Kaufmann P. Hauf,
Gifenburg, und A WMerfer, Sopbienftrage 15, — Dex
Arbeiter €. Steyer,, Partitrafe 21, und A Richter, Berno
buvgerjtrae 2. — Der Handavbeiter St. Glapa’ und M.
O®lapa, Weingdrten 26. — Der Poftfelvetic M. F. .
Paech, Stragburg, und Dk Beer, Halle.
Chejdhlicfungen: Der Maurer €. RKrap, Dievjes
burgerftraBe 12, und M. Denfewis, alte Bromenabe 16¢.
— Dev Archivtafonug BW. Betenjtivt, Weithlpforte 8, und
D Sdmidt, Neuteich. — Der Kutjcher €. Staedler,

unter  Ceitung Der Herven Ob und
Dr. Fvehie eine Turnfahrt von Giev nadh Leipsig. Diefelbe
wurbe frith um 6 Uhr u Fup angetveten und Nadmittags
um 5 Uhr langte die frohlide Shaar an ihrem Biele an.
Bon dort Dbenubten fie sur Ridfahet die Gifenbahn, mit
weldher fie wohlbehalten fpit Abends wicber hier eintvafen.

u. [JRojenfreunde] maden wiv hiermit gang bejon=
bers aufmertiom, daf fid) auf Dem Fricdhofe vov bem Stein-
thore auf ben Crbbegribniffen gegeniiber Der Kapelle Hodh-
ftammige Rofenbiwme mit einer Bliithenfiille von feltenecr
Pradt in groper Anjahl befinden.

L [Robheiten auf bem JahrmarEte] Blichen
audy geftern nicht and.  ©o wurde u. a.. einem am Rof-
plage Brepeln feilbietenden Knaben aus demt Kovbe von
einemt Jah fivomer Gebac , bag er aber
Iieber verdchtlich suviidwarf, worauf er ibn in ben RKorb
fpudte. A8 ber Knabe fich dies verbat, warf ihn der
Stromer fo gegen eine Maver, daf ihm Doven und Sefen
verging. Wehreve Mdnner bemdchtigten fich nun bed
Stroldies unb ftellten deflen Perjonalien fejt.

i, unb €. Liedtfe, afo. Mavientivche 3. — Detr
Brauer D [gberger und A Schmid v, Deffauers
ftrafe 2. — Der Bahnarbeiter €. RKivt, Neujtadt 5, und
L. Haberland, Wilhelmitvage 4.

Geboren: Dem Saitler F. Heinide eine T, V.
Bereindftrafe 8. — Dem Briefirdger Ch. Thiele eine e
gv. Ulrichitvage 47.

Geftorben: Ded Lofomotivfithrer L Lnfe Ghefrau
Amalie geb. Pasidfe, 32 & 9 M. 25 T, Lungen- und
Davmidyoindiucyt, Paviivafe 14. — Die Wittwe Chrijtiane
Rriiger geb. Wierfeburger, 78 I 7 M. 24 T, Wlterss
{cpwiiche, Auguitajtrafe 6a. — Deg Stetuhauer H. Weino
havdt . Rouife, 1 3. 7 M., Atrophie, Saalberg 14h. —
Deg Sdneidermeliter H. Bachmann L. Anna, 2 NP 20 b
Darmlataveh, gv. Klausfivafe 10. — Des Bimmermann
€. Wevther ©. Paul, 10 M. 16 ., Atropbie, Hirtengafje 10.

Beridt ded Bivjenvereins u Halle w/S.

am 21, Juui 1883,
Breife mit Aus{hluf der Gourtage bet Poften aus erter Hand.
Weigen 1000 kg Diitteloualititer 1656 —177 M., befjeve bis
182 ., feinjter big 189 k., feuchter 149—159 M.

dufierfich wie Gquipagen ausfehenden Transportwagen fiiv
Sdywerirante; bann. die Stadttvagen und bdie Tajden bes
freiwilligen , Die i Wiittel juv
erften Dilfe enthalten. Oegenitber befinvet fich in diefem
Bogen die Ausftellung des Central-Comités ded Niederlin-
bifdjen Rothen Kreuy-Leveins, aug der wir bie mewe, auf

L n vubenve Tragbahre jur Kv férdevung auf
danbt gen und in G und dag treffliche
Srantenboot jum Trangport bey BVerwundeten von ber Kitjte
nady den Sranfenidiffen befonders hervorheben. Ein grofer
Sdhvant ift feitend des Central-Comités der Deutjchen Bers
eine vour Rothen Kveuy mit einem Wujterdepot, enthaltend
Bevbandmittel, Lazaveth-Utenfilien, eine Apothele fity ein
Depot der freiwilligen Kranfenpflege: im Felve . §. w. auge
gefitllt worben.

Sm Bogen XXIL. treffen wir auf eine 200 Kilogy.
Eig in ber ©tunve fivbernbe Bacuum-Cidmajdhine und im
folg auf bie Transp gen  und
ie verfchi Audritft @ dndbe Ded¢ Baperijchen
Bereind jur Bflege und 1 g i Felve ve
unb evlvanitey Rrieger. — Bogen XXIV. hat die Hilves-
feimer @parheerd - Fabrit gang fiv fich in Anfprucy genom-
men und dort Sparheerbe von dev groften big jur Heinften
Fovm aufgeftellt; einige bdev lesteren — jedenfalfs nicht
nuy in threv Form, fonbern ouch Leiftungsiibigheit wabre

bie & Geebehivde in Trieft Scifisbelenchtungs-Apparate
RKarten und Beichnungen ausdgeftelt. .

On Bogen XXVL fillt und fpesiell Das won der

mNeuchatel Asphalt Company“ aufgeftelite Miobell eines

Straf mes mit geftampitens ASphalt und dem Durche
fchnitt ber Randle, RNofrleitungen unb Des RKabels auf.
Pogen XXVIL ijt Durchgang und der nidyjte Bogen ents
hélt eine Qollettion von Wafdy-, Troden- und Spiilmaicis
nen der Wajdhinenfabrit ,Germania” in Swidau, wikrend
Bogen XXIX. ung in getrewer Nachbilbung die Ramalis
fation von Dyesden vorfiihvt. Bogen XXX, zeigt uns in
einer Gruppe mefreve duvch die ,Superator” > Feuerichute
platten gegen Fener gefcyiipte Gegenitinde, wie 3. B. einen
Attenidyrant, eine Rafjette, eine Dacheindecfung und Wanbs
vertleibung, unb baneben eine Ampabl Feuerldjchiprisen
verfchiedener Fabrifen.

Jnt ben Bogen XXXI. und XXXII. befindet fich bie
Weifibterhalle und in bem benachbavten Bogen find die
mannichfaltigen Fabrifate der . F. Cefert'fehen Fabrif, wie
Bleifh. und Milch- Trandportwagen, Strafenveinigungs.
Wajdyinen aufgeftellt worden. Bogen XXXIV. enthilt
von bev Grofen Berliner Pierde - Eifenbahins Attien-Gefell-
fhaft  Bferbe - Cifenbal n mit Gasbeleuchtungs-Gine
sidtung, ferner bas Miobell einev Geleife Reinigungss
Majdyine fiiv Schneefall und ben Plan bes Iolofjalen

#Nippes-Heetde” — wiirden jedem Damens Bur
Bierde gereichen.

Dodjintereffant ift ein Gang durdy den Bogen XXV,
in weldem bdie Deutihe Gefellichaft sur Rettung Schiff-
britdyiger ihve Ausiteliung ervichtet hat. Da erbliden wix
ein vollftindig audgeriifeted Rettung8boot aug fanellirtem
Gifenblech mit bemt Dagu gehivigen Trandporvtwagen, ein
Ruder-Rettung8boot mit einer Lorridgtung, um im  Gije
feftgevatherten Wienfchen Hilfe vom Lanbe aug bringen u
Tonmen, einen umfangret Rafeten-Apparat, verfd i
Rettungdoovrichtungen, wie Scdwimmgiictel, Wurflugeln,
Rettungsringe, dann Stotions. und Bootd-Apothefen, Wio-
beffe von Rettungebiten und bas Wiobell des Reitungs-
ichuppens quf Amenm. Die Hamburg-Umeritanijche Packet-
fagut-Altien-Gefelljchaft Gat brillante Wiovelle ihres Ham-
buvger Tvodendocts, fowie ihres Dompfers ,Frifia* und

Bf in Berlin. In Bogen XXXV, hat nody
ein Theil der Gruppe jur BVevhiitung von Schidlichbet

50 kg prima Oualitit 14,50 M., beregnele 13—14 M.

afer 1000 kg 140—160 M.

Ditlfenfriichte 1000 Kilo Bittoriaerhien ofme Angebot.

Stiirfe 50 Kilo mehr gefragt, 19,50 M.

Spixitus 10,000 Liter-Yrocente loco feft und Gher, Rariofiel 59 M.,
HRitben= ohne Angehot.

RIBSL 50 kg 36 M.

Solarl 50 kg 0,825/30° 9,50 M.

WMaliteime 50 kg frembe 4,75 M., biefige 5,50 M.

Futtermehl 50 kg 7 Wi,

Kleie, Roggen=, 50 kg 5,60—5,75 M., Weizenidaale 4,75 m.,
Weizenariestleie 5 Di.

PBrovinjieles.

Magbeburg, 20. Juni. Heute Morgen wurde beim
Aufbrecdien Des Pilafters im Hofe bes Haufes Breiteweg 187
ein bedeutender Miinsfund gemadyt.. Derfelbe befteht im
Gangen aus 127 Silber- und 24 Goldmingen, von weldjen
jebod) eine total gerftivt ift. Wabhricheinlich haben biefelbent
einen leinenen Beutel gefiillt, welder in die Mauer nur
wenig unterhalb des Prlajtevs verftedt wovden war, fo daf
8 immerhin merfwiivdig ift, dap der Schay o lange vev-
bovgen Bleiben fonnte. TMod) mevmiivdiger aber ift o8, dafh
biejer Sdiap nicht in der Noth bdes 10. Moi 1631 verfiectt
worden ift, fonbern wenig fpdter, jo bap man den Grund
Dierfiie nidht ved)t evfenmen famn. Unter en Miingen ift
nimlic) bdie jiingfte ein polnifdher Swei-Drittelthaler vom
Jahre 1634; dann it nod) ein braunfdweig-limeburgijcyer
Thaler von 1633 und ein Stevbethaler des Herzogs Johann
Gafimiz von Gadjfen darunter mit der Jnjdrift: Natus 12.
Junii a0 1564 obiit 16. Julii 1633. Man witd alfo nidjt
iren, fdreibt die ,Magh. Btg,* wenn man annimmt, dap
biefer Sthayy nod) wiihrend Des dreifigjifrigen Krieges, wahr-
fdheinlich furs nad) 1634, vevbovgen worden ift. Rithfelhaft
bleibt s jebenfalls, wavum in diefev Beit der grofen Noth,
wo Geld fo hohen Werth Hatte und wo jeder Biivger Maghe-
burgs deffelbent fo fefr bebitsftis war, um feine und feiner
Mitbiivger Lage nacd) dem fdhredlichen Ungliid von 1631
wieder einigermafien gu befjern, eine fo ungeheuve Summe,
wie fie bev Sdat veprifentivt, dem Schope der Grde anver-
traut worben ift. Hat ein Geizhald hier jeinen Schap ver
bovgen? RUebt Blut an ihm? Wer will bas Keute er
grimden! Die Silbevmiingen {ind jum gvbhten Theil (86)
Ehaler, die iibrigen find meift Jwei-Drittelthaler, nuv wenige
Balbe Thaler.  Merfwitdig ift, daf davunter nur ein oder
jwei magbeburgifhe Thaler fid) finden, wihrend die andern
ous den verjdyiedeniten Sinbern und Stidien bes damals fo
buntidjedigen beutidjen Reidjes ftammen. Da find Thaler
vort Thovn und vom Canton Bug, von Emben und St. Gallen,
Branbenburg und Salzburg, Polen und den fpanijden Miever-
lanben, Hambuvg und Sadjfen (Hiufig), Holland wnd Defers
veic), Stolberg- Wernigerode und Braunfdjmweig - Liineburg,
LWilbe-M thaler und Georgsthaler, Stadt Liineburg, Wis-
may und Niiznbevg u. a. Wihvend unter dicjen einige Stiicke
nuy einmal vorh find, find bftevveidjife iederliinbifdy
fidfifde und braunichweigiie Thaler jahlreidh ;
Unter ben Bwei- Drittelthalevn itbermiegen die aus ben vers
cinigten Nicerlanden.  Die dlieften Stiide gehen bis gegen
bie Mitte Des 16. Jahrhunverts juriif. — Die Golbitiide
find mit Ausnahme eines Doppeldutaten von Jeland Dufaten
aud Brandenburg, — bdiefe mit bejonders homem Geprige
—, Meh, Maing, Crfuvt, Jeland, Franffust, Deventer, Uns
gavn, Dejteveeid), Tivol, und einer von Guitav Avolf (1632).
Die Stiide find faft alle gut evhalten und Haben auper dem
mateviellen daber aud) nidt unbebeutenden numismatijen
BWerth. — Auffallend ift 3 jevenfalls, dap es faft lauter
auslinbifche Mingen find, weldye wohl fawm in ver Beit von
einem magbeburger Biivger gelammelt worden find, fonbdern
cinen Golvaten vielleid)t ober Kaufmann angehirt Haben,
ber buvd) aller Hevven Linber geveift ift.  Das Bormiegen
e Miingen Der weftlichen Linder giebt vielleiht einen An-
balt filv Den urfpriinglidien Befiger bes Sdates. Das Haus
Breiteweg 187 war ber friifere ,Goldene Engel”, ein Brau-
und Gofthaus, weldjes aljo nad dem Brande juerft wieder
aufgebaut rourde. Das abex jheint man annehmen 3u diivfen,
baB ber Sdap nidjt einem Dagbeburger angehset hat, denn
diefev wiitbe ihn faum ungenugt Haben rufen laffen, bi3
gad) beinabe 250 Jahren der Jufall - ihn wicber and Licjt
radjte.

Dalberftadt, 20. Juni. Am geftrigen Mittag Tury
nady 12 Uhr tvaf bierjelbjt eine grifere Ubtheilung Der
Offtzter-Reitichule, ben verjchi |tenr & ietsuppen an-

a

1t ]
hivend, auf einer gii0831 je aug DHannover ein.
Das biefige Offisierforps des8 Ritrajfier-Regiments empfing
bie Ubthetlung wnd veranjtaltete ju Ghren bverfelben am
Nacymittage im Breitenback’fchen Reftaurant ein Diner
ub om Abend ein Concert. Die Reitevabtheilung Tam
aug Braunjchweig, wohin fic) diefelbe am Tage vorfer von
Hannover aus begeben Hatte. Beive anftrengenve Touven
finb in etwa 6, Stunde juviidgelegt worden. Peute frith
wurbe bex Riidmarfd) von Hier nach Goslar angetyeten,
um movgen Abend wiebey in Hannover eingutveffen.
Sangerhaujen, 19. Suni. Der biefige , Guftav-
Abolf-Berein” feierte am vergangenen Sonntage fein
Saﬁregfeft in Bepernaumburg. Die Feftpredigt Hielt Here

und Oefalhven bev Bejehiftigung Unterkunft gefunbden, Wi
vend wir im leten Bogen auf materiellere Sachent flofen,
bejonbers auf bie Milch- und Futterproben bes Vereins
DBerliner Wolleveibefiter, Der aud) eime RKolleltion wvon
Photographien pausbiciger Rinber, weldie in ihren evjten
Lebensmonaten mit Mildy gendhrt wurden, audgeftelit Hat.
Jn der gweiten Hilfte diefes Bogens ift nodh Ungarn ver:
tretenr, und zwar dbad fdnigl. ungarifde Finangminifterium
buvc) Pline, Zeicynungen, Analyfen 2. ungarijcher Biiver,
und ber BVevein vom vothen RKreus in Ungarn duvdy Blefe
fivten-Transportivagen, duyc) Mobelle von Fhnlichen Wagen,
{ohlieflich nody durch Pliine, fowie Abbilbungen von Unie
fovmen ber Delegivten unb der Rvantentriger.

1 Dr. Bithimmer aus Sclofbeicdlingen. Sn
ber fich an den Gottesbienft anjcliefenben Borjtanvsjigung
wutbe iibev den Stand bev Bereingangelegenbeiten bevathen.
Die Jahreseinnahme bdes Veveins belief fich auf ungefihy
300 %, wovon Yy an awet evangelijhe Gemeinben der
Diafpora und s dem Provinzialvereine der Buftav-Abolf-
Stiftung ifbergeben webent follen. — Dev , Peftalozzi=
Bweigverein fiiv Sangerhaufen und Umgegend” 3aplte
in bem legten Sahre 55 orventliche und 29 Ehrenmitglicver
und hatte eine Jabregeinnahme bvon 258,50 4 Tl die
au unterftiienben 8 Wittwen und 7 Waifen follen aus der
Raffe Ded Bweigverein 160,90 4 gesablt werden. Aufer=
bem ift file Diefelben bei bev Gentrallaffe. moch eine meiteve
Unterftitbungsfumme von 250 4 Dbeantragt worben. —
Unfeve ftabtijchen Befivben Baben Gejcjlofjen, den Bingjuf
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bei Biefiger ©patfaffe von 4 auf 3%, pGt. Hevabu-
fegen. — eit bem 7. b. MtS. find zwet Knaben bes
Hanvarbeiters Hantel in Emieloh), ber eine 11 unb ber

anbeve 13 Sahve alt, verfdywunden Aud) bie 16jih-
vige Penviette Weife, Stieftochter ded Augujt Schitge
aug Paadpfiiffel, witd vermift.  Diejelbe ift beveits feit
pem 27. Vat verjdymunden. o

Mesfeburg. Am 24. und 25. b, M. finbet BHievs
felbft bev Unterverbanbstag fdmmtlicher Kvebitveveine ber
fitolichen $iilfte der Proving Sachien und ded Herogthums
Anbalt ftatt. Gleichzeitig wird dbamit dag 25fdhrige Jue
bilium Des Diefigen Bovichufveveins gefetert. Die Miite
qliedersabl des Beveins betrug am lepten Jahresichlufje
iiber 1100, bag Beveinsvermigen 488000 4, bie aufens
ftefenden Borjdiifje 972 600 4, der Gefdhiftsumias itber
14 Millionen Mark. — Der Regievungdprajivent theilt
mit, daf nach amtlichen Ermittelungen von den im Jafhre
1882 unterfuchten 309998 Schweinen 55 trichinenhaltig
und 237 finnig Dbefunben worben find. UAuf 5636
©dyweine fommt Demnac) ein tvidhinenhaltiges und auf

Frorhol

fofost bomt fridtifchen RranfenGoui Tter  Trage
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fovb nahm den Berungliicten auf, deffen Trandpovt durch
Heren Chivirgen immevmann fachgemd geleitet twurbe.
Unfer Rvonpring, welder eben die genannte Strafe entlang
fupt, Vief fofort Balten, verlieR ben Yagen, erfunbdigte fich
nach bemt Vorgefallenen und folgte fodann zu Fuf dem
Traglorbe bis jum RKronfenfauje. Dovt fprady er dem
Berwundeten in freundlichiter Weife Troft und Muth ju
und verfprady ihm namentlich, fiir die nun unterhaltlofe
Familie bis u feiner vollfiindigen Genejung forgen zu
wollen. Doch damit wav die Leutfeligleit und Hodhhersig-
feit unfere8 Thronfolgerd nod) nicht erfchivpft. Am folgene
ben Morgen exichien er fchon in aller Frithe abermald im
ftébtifchen Qantenhaufe umd erfunbigte fiy voller Theil-
nahme nad) dem Vefinden ded Vevunglitciten, dad ben Bey.
Biltniffen angemeffen way und eine Wendung jum Befjeren
erhoffen [agt.

— [Ueber bag Ungliid in Sunberland] mwerben weitere
traurige Gimgelheiten gemelbet. Nachdem bie Stamung vom bem
Portier bes Haufes entbectt und bdie Dintenftehenben Kinber burch

1139 ein finniges.

Naumburg, 18 Juni. Der zweite Predbiger am
Dom, Frang Frievvich Schiele, it nad) mebriipriger Krante
Beit geftorben. Devjelbe war am 10. Miry 1836 u
Jteuhalbendleben geboven, feit 1863 Avchidiafonud in
©djlenfingen und feit 23. Auguit 1868 hievfelbit eingefiihst.

Qeinefelbe. Bor ecinigen Tagen fand man in der
Nibe auf einem Felbyiegelofen bden vollftiindig gevdjteten
Leichnam eines jungen Vienfchen, bei dem fich letver feis
nexlei Papiere entdecten liefen.

Bon bder Elbe. In dem Dorfe Nigleben Hat ein
8iibriger Knabe jeine erwacyene Schivefter evjdhoffen. Der
SKnabe wollte mit dem Gewehre, weldhed er von der Wand
geommen Datte und ungelaven wihnte, ing Free, begegs
nete unter bev Thiiv jeiner Schwefter und fchof der Un-
gliiclichen bie ganze Ladbung in den Kopf.

Hus den Radbaritaaten.

®era, 20. Junt Die gejtrige Schwurgericitovers
pandlung betvaf eine Sbrperverletsung, die bvem Tod bder
Lerlegten sur Folge Haite, und vidytete fich gegen den Hande
abeiter Frievvich Ferdinand Unger genai nt Wappler aud
Reiymanndoorf. Derjelbe war befchulbigt, in der Nadht
vom 4. um 5. Februar d. J. feine Ehefrau gemighandelt
unb aud bem Bette geworfer zu haben, {o daf diefelbe nod)
im Qaufe ber dadt verjtavb. Durch bie Beugenvernehmun=
gen und bad Gutachten der jtindigen wube fejte
gejtellt, baf Unger in bev fragliden Nadyt fortgefest jeime
Ghejrau gemihanbdelt hat und daf in Folge diejer Behanbs
Tung ber ‘Tod berjelben eingetveten ift. Das Urtheil gegen
Unger lautete auf 8 Jafhre Budhthaus.

Kafjel, 19. Suni. Heute Vormittag 8%, Uhr wurbe
per yweite Berhanblungsiag der XV. allgemeinen beutichen
Diitllervevjommiung exdffnet, und zwar mit ber Geneval-
verjammlung ved Unfallverficherungeverbanbes.

Raffel, 20. Suni. Nacy ver geftrigen RKorfofahut,
an welcher 160 Wagen theilnahmen, fond in der Karlgau

Abends etn alinzendes Sommerfeft jtatt. Die Jumination,

buych 10000 Lampions Hergejtellt, wav feenhaft. Das Feft
qeftaltete fich fiiv die Hiefige Bevdllecung gu einem Ereignip;
Halb Roffel war auf den Beinen und eine wabre BVilfers
wanbernng wilzte iy nach dem Park. Gegen Mitternadt
erveichte dag Bolfsfeft fein Enve. Deute fiudet auf Wil
Helmspope ein gropartiges Walvfeft ftatt. Das Frihiriid
wird in einem eigens erbauten Riefengelt fevvirt werben.
Alle Wafjectiinte fpielen. Mic diefem Walbfet fdhlieht dev
Diiillertag.

®otha. Gine Bedrohung bed Staatsraths Wibnid)
Bier gewinnt in Betracht der Ermordung v Wangenheim's
ein ernftere8 Snteveffe, al8 man fonft foldhen Borgingen
beilegt. Lie bas Biefige ,Tagebl.” evyaflt, Habe fich am
pergangenen Freitag Nacmittag ein Wenfdh, der fich Schneir
bev nannte, im Dinifterium bei dem Dertn Staatsvath
Dibnicy anmelven lafjen, um eine Unterfiiibung zu beans
fpvucien.  Nachdem et bievauf mit feinev besiiglichen Bitt-
febrift an Dben Diefigen Stabtraty vermiefen worven, Begab
er fid) jebod) in Ddie Privatwohuung bes Heven Staatd.
1aths, wo er gegen Deffen Todhter die Dyohung ausiprach,
baf ev ,micht vergeblidh Das8 Schiefen gelernt” Habe, und
bafs ev ihrem Bater o aufpaffen werde. Herr Staatd=
vath Donid), brieflih von feiner Tochter Bieroon benach
tiditigt, evtbeilte fojort Befehl, diefen Wienjdhem, dev in der
Nihe e Schloffes wieber gejehen worben war, zu vers
BHayten, allein mittlerweile batte fich Qeptever wicher entfernt,
und die eingeogenen Erfunbdigungen bei der Picfigen Stadte
polizei waven erfolgl da eine Perfdnlichleit, wie der be-
fchviebene ©chneiver, nidjt befannt wav. Wan vermuthet,
baf derfelbe ein aué irgend einer Strafanitalt entlaffener
Siréfling fei.

Fodesfille. .
— Grft Tiivlich tourde bev tragijhe Tob des Mits
gliebes bev Congo-Gypedition, Oberlieutenant Kallina ge-
melbet unbd jept fommt wieder eine Tobesnachricht, e basd
Dinjcheiven eines Oeftevveichers am Congo meldet. Wie
nimlicdy oug Carlsjtadt Devichtet wird, ift Napoleon
Quific, Mitghed der Stanley-Erpedition am Songo, ein
Hoffnungsvoller 20jibriger junger Weamn, am 18. Mg in
Manfanag, im Jnneren Afvifas, geftovben und am 19, Wiivy
ajelbjt begvaben worbern.

Bermiidytes.

— [Die Dumanitit unfeved Kronpringen],
vont ber fhon fo viele fprechende Bemweife exiftiven, hat fich
wopl felten fo gléngend bethitigt, wie am jingften Sonn-
abend i Potsdam bei folgendem Borfalle: Am WMittag bed
qu. Tages vevungliidte ein Anfiveicher auf einem Neubau
in der Newen RKbnigjtrafe in Potdvam, indem er durd)
einen Febltvitt vom Qexiifte fiel und einen Beinbruch, jo-
wie feby [dhmerzhafte Bevlegungen im Geficht exlitt. Ein
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nacd) den Logen guriidgetricben waren, bot fich ihm und
Den anberen ifn begleitenden Minnern ber entfetliche Anblict dar.
Finf, fech8 FuR Hody lagen bie Kinber iiber einanber, frampelnd
und fid) wilzend. Anfongd dacyte man nidyt, bdaf RKinder geftorben
feien, al8 aber verfucgt wurbe, bic eingelnen aus bem Haufen Herans-
aicherr, erbielt man eine Ahmmg von ber Grdfe bed lngliids.
Die Kleinen waren fo feit sufammengedritdt, daf 8 fawm mdglidy
war, fie audeinanber au gevvern. Wian mupte fich damit beguiigen,
bie [ofe bavaufliegenden fortyunehmen. Sie wurden tajd) am bie
Qujt gefdafit. 9ach 6 Uhr Katte fidh bie Schredensiunbe itberall
hin verbreitet. Nerate famen hevbeigeeilt, Polizet ftellte fich ein, su-
gletdy aber wilte fich eine Maffe von Denjdjen der Vittoria-Hall .
Gltern, die thre Kinder im Gebiube wupten, fudten in wapnfinmiger
ngft hinein ju dringen. Das Haus fiillte fich mit jammernden
Menfden und erfchwerte die Rettung. Enblicy wurde auf Crfucen
beg Bitvgermeifters eine Compagnie Solbaten Herangeyogen. In-
swifhen war im Haufe die Rettung fortgefest. Sobald ein RKind
aug bem Haufen hevausgezogen war, fand dratliche Unterfuchung ftatt;
Bei bemen nod) eben wav, wurbden Herftellungdverfude unternommen,
Dbie tobten wurben in der Halle micdergelegt. Und ihre Zahl wurbe
immer grifer unbd guifier. Hevzzerveifende Shenen folgtem, ald man
nun enbdlid) die Gltern unb Angehbvigen, die ihre Kinber vermifiten,
einfieft, mm bie Leichen ju identifiziven. Mittter {hlugen ofnmichtiq
31t Boben, al8 fie die Gewifheit des Schreclichiten vor fich fahen,
anbere fielen in Kxdmpfe, jene exfitliten bie Halle mit iHrem Jammer
und Webegejhrei.  Cin armer Mann_ber fih mit Mithe den Weg
gebabnt batte, fand bie Leidhe feined Sobnes unb mit dem Schmer-
senérufe: ,Diein Kind ift tobt, mein. Kind ift todt; id fann nict
wieber nach Haufe gehen, mein, niemaldl" fivzte er fort. Man
fiiedhtete, er werbe fich ein Seid anthurw unbd nabm ihn in Hoft. Die
erste Hatten faft eben fo viel mit den unglitdlicdlicen ltern, wie
mit bert Kinbern ju thun. Jn biejer Bevwirrung war 8 unmighi,
genau bie Bahl der Opfer feftauftellen.  Biter und Mittter nahmen,
wenn fie bie Leiche ihres RKinded gefunben, biefelbe mit fich und e8
wird nod) einer Befouberen Nadforfhung bebiivfen, um ju eimer
ridytigen fipung g fommen. 4 i fomen vor.
€8 gefhah mefrere male, baf Eliern bie Teidien vom Kindern ald
bie ber ibrigen an fich nahmen, hre bitteren Thrinen weinten und
1mit ben Tobten nach Haufe fuhren, und erft bort gewabrten, daf
fle fidy getiufcjt batten. €8 ift vorgetommen, baf thre Rinber am
Qeben warent, wifrend fie am ben Leidjen weinten. Die Leidhen ber
Rinber, welhe in der Halle miebergelegt waven, frugen aum grifiten
Theil die Spuren bes [dhredlicen TodeStampfed auf ben Gefichtern.
Sdwary, gefdollen, Blut aud dem Munde unbd aus den Ofren
vinnend, oft mit gerfeisten Rleidern, befunbdeten fie im Tobe bie Oualen,
eldhe fie audgeffanden; nur Gin und wieder jeigte fich ein rubig
fhlummernbes Kindergeficht. Im Gamgen fanbem, fo weit Hisher
fichergeftellt, 183 Sinber Den Tod. Biele liegen noch im Hojpital
ober find g Houfe unter dvptlicher Behanblung, wnd man fitvchtet,
bafy ein grofier Theil berfelben nod) ben erhaltenen Verlebungen
exliegen twird. Sunberland ift in tiefe Trauer geftiivgt. Die Kbnigin
von Gugland Gat fofort telegraphifch ihrer Theimahme Ausbrud ge-
geben und ifberall im fanbe gieht fih bad Mitleid mit den avmen
Kindern und ihren bebauerndwerthen Eltern fund.

— [Die Gr«Raiferin Cugenie] hat in Favaborough
ihren meuen Wittwenjiy begogen. Das midtige Shlof,
weldhes die Cnithronte fidy bauen Lief, ift, wie ber , D). Jtg.”
gejdricben wird, o vecht Dagu angethan, dev Vereinfamten und
ihrem Gefiihle einen pafjenden Rahmen 3u bieten. Favnborough-
Dall felbit hat nidyt die ftolze Fagadbe eined Konigdpalajtes ;
der BVoriibergehende evfennt deutlid), wie fih) vas Haus dngts
Lli) unter ben didjten Baumveihen verftedt, neugiervigen Bliden
ausjumeidjen. Gelangt man ind Jnnere, fo ift man weit
entfernt, hiev ein Gleidnip su der in jauberhaftem Sdlafe
befangenen Mircjenpringejfin und ihrem alljeit getveuen Hof-
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Berfahrens werden taglid) Hunderte von Bittgefuchen nadh
Farnborough-Holl gefandt. Der Seftvetdv ev Kaiferin ver-
fertigt eine fuvge Ueberfic)t, die er al3bann feiner Gebieterin
votlegt. Da aber madit man die feltjome Grfahrung, wie
wenig bie Raiferin geneigt ift, jenen Leuten Wohlthaten ju
evmweifent, welde unter ben Beweggriinden , die fie einer Une
terftiibung wevth) und wiirbig erjdeinen lafjen, eine guofe
Kinderfaar aufzihlen. Das gilt Gier nidht.  Gugenie be-
bauert feinen Menjen, den Gott mit Kindern iiberbiirdet.
Db von der Schonbeit der Kaiferin nod) Spuven vorhanden
find, dariiber hat Cugenie felbit ein tveffendes rtheil gefillt.
Seit cinigen Jahren [aft die Cr-Raiferin ihve Toilette Durch
ihre Kammerfrauen herjtellen, ohne bievbei beobachtend vor
Dem Spiegel Pofto su faffen. Vov Kuejem evsihlte Cugenie
Beim Thee, fie habe ein mertwiitdiges Abenteuer gehabt: , I
ging am friigen Morgen am grofien Mavmorfpiegel vorbet,
da bemerfte i) miv gegeniiber eime Frauengejtali, beven
Blide fid) feft auf mid) hefteten, obne su suden, ohne mix
freundlidy susuwinken. Faft wollte iy siivnen, Hald aber ey=
fannte i) bas von jdwevem RKummer durchfurchte Antliy
und entdedte, bdaf i) unbewufpt ein Wieberjehen mit mir
felbft gefeiest.” Bu bem vbllig evgrauten Haare, den vom
Weinen dvonifd) gevdtheten Augenlidern gefellten fid) in
leter Beit eine bejdwerlihe Haltung, ein gebiidter Gang.

— [@efahrlide Gituation.] Jn dem jwijhen
Berlin und Koln veviehrenden Perfonenzuge hat am Sonn-
tag fuvy vov Disffelborf im Jnnern s Cifenbahnpoftmwagens
ein Padet Feuer gefangen. Das Feuer theilte fich bei Hem
Suftjuge in Folge dev Fabrgejdmwindigheit fofort anbdeven
Pacdeten mit und 3 entftand ein Qualm und eine Hite,
Ddenen fid) die Poftbeamten nuy duvc) Klettern auf das Tritts
brett bes Wagens entsiehen fonnten. BVon hiev aus gingen
fie den gefihrlidhen Weg bis sum Bugfithrer, um diefen von
ber Gefahr ju benadricgtigen, da die Sugleine nidgt su fine
Den war. Dem Feuer, weldhes aud) jchon bdie Kleider Hes
Boftidaffrers evguiffen Hatte, wurdbe nad) dem Halten durch
Wafer von ber Lofomotive Cinhalt gethan. Gtwa 15 Pacete
find befdhidigt. Tvos ber Gefahr bhielt der Pojtihafiner
mitten im Feuev aus und worf die brennenden Pacete sum
Fenjter hinaus. Man nimmt an, daf das Feuev duvd) die
Gasbeleuditungseinrigtung entjtanden ift. Der wenig be-
fdyivigte Pojtwagen ging im felben Suge weiter.

Jeuejte Weitthetlungen,
Berlin, 20. Sunt.
i Wie ber ,Standard” erfahren Haben will, gilt als
fidger, baf das rvuffijhe RKaijerpaar im Juli in Lonvon eins
tueffen werbe; bie Raiferin wird in England bleiben, wéihe
vend ber Gzar vem Kaifer Wilhelm in Ems einen Bejudh machen
erde; beibe RKailev werden fobann mit vem Raijer von

- Oejterveidy eine Sufammentunit haben.

— Dem ,B. B. €. wird ein in Ropenhagen civhue
livenbed ®eritcht vow einer Verlobung der zweiten Todyter
bed Rronpringen mic Dem Pringen Walvenmar von Diines
mart gemelbet; bas Blatt vith indef jelbjt, das Geviicht
mit Referve aufsunehmen.  Pring Walvemar, dey jingfte
©obn bed Snigs Coriftian IX., ijt 25 Jahre alt und geo
geniviirtig Lteutenant der Waviste.

_— U8 Jiadyjolger Schule-Deligeh’s in:bev Anwalts
fdhaft Des jdhen @enoffenjchaf foll von Dex
am @onntag biev bvevfammelt gemefenen Qommiffion bes
engeren Ausjchuffes der deutichen Genofjenjchaften auswire
tigen Bldt sufolge ber & It Schent in BWies-
babent demt engeren Ausichujje in Bovidlag gebracht und
gletchyeitiy beantragt werden, baf die Stellung De8 bigheris
gen erften efretivd der Anwaltichaft, Dr. Schneider, in der
Weife gedindert wird, daf derfelbe nicht mehr al8 fpesieller
Beamtev bed Anwalts, fondern als Beamter ded veutjchen
Genoffenfdjaftdverbanbes von diefent gewdhlt und mit Dienfte
vevtrag angeftellt, feinev biserigen Birtjambeit exhalten bleibt.

— Devr b. Sgloezer Hatte, wie dev ,Stanbard” bes
vichtet, einte lange Untevcedbung mit Rordinal Sacobini, deven
S}Wff e8 war, den piipjtlichen Stuhl zu bewegen, die meue

t8verbanbesd

ftaate ju finden. Die plaftifhe Ruhe fehlt den to

Geiftern; fie waonbdeln, von Develichtet frd £
unforbaven Schritted umber; im jdhattenfaften Spiele einftigen
©langed bieten fie eine traurige Pavodie bed priditigen Kaifer-
Bofes. Gugenie beseidynet in ihren Gefpriden ihren Gemahl
und ihren Sohn mit demfelben Namen: Louis. Aber ihre
Umgebung evfernnt fofort bei Beginn der Rebe, wenn bdiefe
pem jungen Pringen gilt, denn algbann iibevsicht eine fahle
Bliffe ag Antlis dev Muiter. — Cugenie begniigt fih nidjt
Damit, die Perfonen in ihrem Houje in tiefe Trauer gefleidbet
ju feben, fie jieht aud) leblofe Dinge in Dad Bereid) dicfer
Pilicht. Die Attadjen der Stiihle in den Prunfgemddjern,
die Gage-Hiillen der Spiegel Harmoniven mit ber langs
wallenden Schlepprobe der Damen in ihrev ditjteren Schattivung.
Die fleinfte Theeferviette jeigt in ihrem langgesogenen Mono-
gramm aud fdwarzer Seide die Stimmung des Haufes.
Daz dhimmernde Gold ift hiev aud) nidt in dev Form dev
javteften Kette gu erblidfen, die Uhren dev Hofherven baumeln
an dwavyen CSeidenbindern. Gleid) einer Sdhaar gut-
gedrillter Schulfinder variiven bie Freunbe dasd ftets wieder-
fehrende Gejpradisthema, weldes bie Gebieterin anftimmt,
jumeift nidt3 Anbderes al3 ein Epilog dev vormittigigen
Bevathungen. Mit dem englifhen Hofe fieht die G-
faiferin allerdi in ungetvii & idajt; dod) Deren
Yeuperungen Dbefdhvinten fih auf einige Ctifette-Befude.
Gugenie hat, sum nidt geringen Befremben ihver Umgebung,
ihrer iibergrofien Frommigheit jum Theile entfagt. Dev Bet-
jchemel in ihrem Budoir, in deflen Pult fidh die foftbarften
Reliquien Hefinden, weldhe Piug IX. gefpendet, bleibt sumeift
unbenupt. Cugenie ridiet ihve Scyritte dabin, allein mitten
im ege madyt fie vor dem Iebensgropen Bilonifje ihres
Sobned Halt und finit gleidy an diefer Stiitte andicytig hin.
Das fehr beveutende Bevmigen bev Katferin geniigt in feinem
wirfliden Betvage ber guien und jfhlechten Meinung hrer
Freunde und Feinde nod) lange nidt, und fie bemiihen fich

Rirdy g b Jacobint nahm bas
@utg der Borlage al8 eine nigliche Rongeffion an, lehnte
ed jeboch ab, bad Gefes als eine ausreidende Bafis fiix
einent gimlichen Ausgleidy gelten u laffen.

— Die firchenpolitijche Kommiffion ves Abgeordneterts
Paufe8 Bat geftern Den Bevicht filv das Plenum fejtge-
ftellt, bas am Freitag bie gweite Lefung bder Vorlage
beginnen wird.

— 3n parlamentarijhen Rveifen ift davon die KRebe,
baf Hert v. Bennigfen eine dfentliche Crflivung iber bie
DBeweggriinde feined Riicttritts abgeben wird.

— Die ,Times” meldet aus New-Yorf, daf China
in Amerita groe Waffen-Antiufe machen laffe.

Felegraphiihe Radridten.

Neifie, 21, Juni. (PriveTelegr. d: Hall. Tagebl.).
Seit 24 Stunden ijt furditbaved Hodwajjer cinz
getveten, feit 1829 dev hiidhjte Staud, Die evanz
gelije Sdule uud Kivde, die Kajernen IT uud IV,
fowie biele Selleviwohuuugen ftehen nuter Wajjer.
Dad Pojtamt jteht sum Theil, die Miihlen gan
fm Wafjer.

Parig, 20. Juni, Abends. In ber Heutigen Situng
ber Jmitiativfommiffion evtlivte ber Rriegdminifter Thibaue
bim, ev werde damit einverftanden fein, su priifen, ob e8
opportun fei, die Trace der Ringmauer von Paris an ge-
wiffenn Puntten zu mobdifisiven. Er wiirbe aber eher feine
Gntlafjung nefmer, al8 einer bdlligen Befeitigung bet
Mauer guftimmen.  Da die Mehrsalhl der Lommifions-
mitglieder Dbie Anficht bes Kriegdminifters theilte, jo zo5
Nadaud den Antrag auf Jerftdvung dev Ringmauer guviict.

Kronftadt, 20. Juni. Dev Kvonungsbotidafter bHer
Beveinigten Staaten, Baldwin, begicht fich heute auf deg
amevifanijgen Kovvette , Sancajter” nad) Stodholm.

eifrig, ed phantaftiich sum fi Rivalen der preufiid

Albert Jinid in Halle,




1 Tatfernd AbBonmenten!!

Abonnementspreis
bet allen Poft-Anftalten

Probe=Rummer gratis-franco.

we & Mark 25 Pf

pro Quavtal fiic alle 4 Blatter gufommen.

bed Abonnements exforderlic), wenn bie

vom 1. Juli ab pimitlich evfolgen foll.

Friihzeitige Anmeldung

Bufenbung bes
»DBerliner Tageblatt”

o8 S (RS ! 44
»Beeliner ageblatt
nebit fetnen werthoollen 3 Seyavat-Beiblittern: illuftrivtes Wisblatt oo WL L 6,
illujtrivted Delleteiftrifies  Sonutogsblatt ,, Dentjdhe Lejehalle, , Mittheilnngen
iier Qandwivthidait, Garteubau mnp Hanswivihidafe,

®eiftige Frifde, auferorventlich veidher und gediegener Jnhalt und jhuellite Mittheilung aller Creignifie,
fowie der anjpergeiwifhulich billige Abonnementspreis find die befonveren Bovgiige des , Verliner Tageblatt”,

pennt hierburd) wiurde e8 die bei Weitem

gelefenjte nund berbreitetite Jeitung Deutjdhlands.

Alle neu hinzutretenden Abonuenten cmpjnngen gratis i france
gegert Ginfenbuny bder Toftquittung ben big jum 1. Suli verdffentlichten griferen Theil der wmit jo iiberans grojem
Beifall anjgenommenen Eriihlung von

Karl Emil Franzos: , Q¢ Prijivent”.

Nach Beenbdigung diefer Craahlung eridheint ein neuer inteveffanter unb Hichit fpanmender Roman von

Konrad Telmann: ,208 Spicl ijt ang”,

Stundenplan
per ftiviijden Fortbildungsihule,

combinirt mit der Sonntagdz und gewerblichen Jeidhenjdhule.
Sommerhalbjahr 1883.
Sm Sommerhalbjabr 1883 wivd Sonntagd aufer der RKivchemeit und Wodentaps

in ben Stunden nach Feterabend wie folgt unterviditet wevden:
s 9 b

Sonntag Vovmittag: Freih

({20} ch

geometrijdyed

Beichnen und Jacyzeichnen, Frangdiiicy, Rechren, Geometvie, Deutich.
Nacymittag 1—3: Freibandseichnen, geometrifhes, Wiodelle und Jachzeicnen;

Gvtnerfaffe.

Moutag Abend 8 —9%, Uhr: Budfilhrung 1. Abth., Geometrie 1. Abth., Freihond-
seichnen, Fadyetchnen, geometrijcies und Niodellzeichnen.

Diendtag Abend 8—9Y, Uhr: Recyen filv 2 Abtheilungen, Englifch, Vateinijd)

Mittwod) Abend 8 —97%, Ubr: Teutich fitv 2 Abtheilungen, Frethanbdseichnen, geome:
teifches, Fach und Wobellzeichnen.

Donuerdtag Abend 8—9%, Uhr: Geometrie 2. Ay, Budfithrung 2. Abth., Bhyiit

und Chemie, Englijch.

Freitag Adend 8—9Y, Uhr: HRecymen fiic 2 Abtheils ,

B~ Ginen gut eingefahrenen Siege;:
bod verfouft Rathswerder 4.
Fetted Sdhvein verfouft
il

wiilim;

eideburg.

biffig gu vevmiethen
Laden Leipsigeriivage 31
im Bapier » Oefchift.
Bahuhoijtrage 11
ijt bie 2te Gtage, bejtehend aud 7 Fimmern
und Bubebdr, 1. Oftober yu vermiethen.

- Friedridysploh 1

2 Derrjdhajtliche Wohnungen, 1. u. 2. Gtage,
wegen Domizilverdnberurny, 1. Obtober beyieh-
bar, ju vermiethen.

Niberes beim Housmann bafelbt.

Sn meinem Haufe Viartingbery 4 hier ift
bie 2te Etage (mit CentvalsHeizung) vom
1. Ditober d. J. ab au vevmietben.

L Herzield.

2 Berrfdhaftliche Wohnungen mit Babeein-

vidtung und avtenbenubung zu vermiethen
Wettinerftrafe 16.

3u vermiethen

et Berrjcbaftliche Gtagen  Miiblveg 24.
S . Soduer,
Gine Wohnung, 1. Etage, von 3 Stuben,
2 Rammern, alle Nebenrdume, Gavtenbenut.
1. Ottober ju besichen. Bu exfy.
gr. Walljtrafe 6, IL.
Gine Wohnung ». Stube, Kammer, Kiidhe
1. Suli ju bejichen Breiteftrafie 9.
QL mibl. Bummer Wormliperjtr. 34, p.
Glegant mdbl. Btmmer nebjt Rabinet jofort
31 vevmiethen Laurentiugjtvafe 1, I.
Sdsn mobl. Wohnung Weart 24, 1T
Out mdbl. Bimmer 1—2 H. Brunnenpl. 4, 1L
Jum 1. Oftober c. wird cine gevduz
mige hervidajtlide Wohnung in guter
Qage der Stadt, miglihit Kinigsvier=
tel oder Nihe Dderjelben zu miethen
gejudht, — Offevten unter O, 21 in der
Egped. b. Bl evbeten.
Perdnverungshalber gefuct eine Wobnung
3 86—50 K von ord. Wiiethern. Gefall.
Offerten an . Wenmany, Rannifchefir. 22.

Gvofe Auswahl in
Hiiiten 1, Miitzemn,

billigite Preife,
empfichlt die Hutz und
Diiigenfabrif

7. Sdiilershof 7.

S Ganna sl

) Tade

seichnen, peometrijches und Wiobellzeichten. '
Sonnabend Avend 8—9Y, Ubr: Deutich in 2 Abtheilungen, Schreiben.

Simmtlide Untervidytsjtunden finden
8 fdyule ftatt (S tum)

in ben Raumen der ehemaligen Provimyial

Das Suvatorinm dev jtidtijdhen Fovtbilduugsidule.

Anua Hoffmann, Giitdenjivage 1, 1L

Gin WMartjdheidev=Ajfiftent, 10 Jafhre
beim Fach, fucyt Steflung.

Offecten unter M. A, Benthen O/S.
poftlagernd nicversulegen.

Gin Holzarbeiter, der audy im Anjivet
den tewandert, fudgt Stellung ald Haués
monn.  Off. unter . M. Crped. d. Bl

Auctiomn.
Sonnabend den 23, Juui cr. BVovm,
11 Whr veriteigere id) Schulberg Rr. 8
Bier wangsiveije:
Die jimmtliden BVovviithe einer Kol=
portage=Budhandiung, ald: ca. 7000
Hejte der Werle: Hevvlidleit Marti,
Chriftlidher Hansfegen, Jlunftr. Hans=
bilderbibel, @pijtelpredigtbud), Hausz
predigtbud), Hansgebetbnd), Krauters
bud2c., Bilder, Mahpen, Mufterlaften,
2 Rieideviefretiive, 2 Sopha, 1 Sinz
gexuihmajdhine, Tijche, Stithlen. d, m.
WMietze, Geridhis=Bollzicher.

Auction.

Counnbend den 23, Juni cr.|”

Bovu, 10 Whr gelangen Sdhulz
berg 8 slunugdiweife sur BVeriteiz
gevung: Veiobel, Betten, 1 Hundez
wagen, 1 Ladentijeh, 1 mejjingene
Baltentoage, ein Fleijhtloy, ein
Wiegebod, 1 Wiegemefjer (viev=
Tdhnetdig) 1 Wuritiprige u. v, a.
Litzkendorf,
Geridts=Bollzieher,
Grofe Steinftrage 52.

Auction
Sonnabend den 23. d. Wits. Radm,
1 upr Briiderftvage 4 (Halloria).
0. Radestock, ¥uct.z Commifjar,

Ausschnitt

affer feinen MWuritz u. Fleijdwaaren, tig
lich frifche gefochte Jumnge empfiehlt
gv. Wividyitrage 27, WV, A
if. neme J8liinder Hevinge und mene
SKavtofjeln empfiehlt
gv. Nividitrage 27, . A
Fhiivinger Tafelbutter, a & A 1,10,
Balp.zHonig, 2 @ 4 0,50 empfiehlt
Aug. Apelt.

Der . JDruck-Auntomatss
(newefte  Vevbeff. des preidgefv. ,Anugendl.s
DOruders” v, Erfind. u. alleim. Patenting.)
ift der wolifommenite, Dabei einfadjjte Apparat
3 Beroteljalt. v. unvergiingl. Sdviften,
Noten, Seichn., Spetfel. 2. in Schwary und
Bunt. Portoermiiss. Complet v.
9 DML. Profp. . gratis und frei.

Aunction.
Am Sonnabend dew 23, . M. Nad):
mittagd 2 Whv verjteigere iy gv. Branz

Gm. . Pat. aud) unter anderemm
Namen ftrafbar. Aelt. App. bill. umgearb.
Otto Steuer, Jittau i. Sad)j.,
3np. b D. K. P. 14120, 21279 u. v. A
Gebraudite gr. Jinfwanne billig ju vey-
Taufen Huguitaitraje 14.

Yeusgajje 26umung§meiic'3

4 hr mit gl Kapiel
und Kette, 39 Stiid wollene ITiidher,
70 Meter Hojenitofj, 1 Sdhreibpult,
3 Sopha, 1 Waidtiid, 1 Blumenz
tijdy, Bilder, Spicgel, 1 Ladentijd,
2 Qadenvegale, 1 Nihiiid, Stiihle,
1 Kleiderjhrant u. veridhicdenes Hansz
und Kiidengerith,

Petschick, Geridytd=Bollzicher,

700—800 Thaler
1. Suli auszuleifen. Offerten unt. H. 100
in Der Grped. b. Bl. niedevsulegesn.
®ut exhaltenes Deenblement fiv 1 Bim-
mer ju taufen gejndht, beftehend in Sopho,
iy, Rommobe, Schrant, Stithle, Bettftelle sc.
Offevten sub %, Z. 20 an bie Eypedition

biefes Blattes.

Aujwariung,
anitindiges Miiddyen, gefucht
Partbad, 11, vedts (Cingang Anbalterfts.).
Wegen Grivantung jojort

mebrere Mdbchen, 1 Ktudevivan, Kidinz|®

nert, Stubenmidden, 1 Vadchen f. ein
Bavrhansd 1. Suli gefucht durch
Emma Lerche, gr, Sdlamut 9.
Srantheitshalber ein Diddchen bet die Kin-
Der fofort gefucht
Mierjeburgeritrafie 43 im Labden.
Gejucht ein Wdvchen fiiv hausliche Avbeit.
Bu erfragen Freitag Nacdymittag 3—6 Uhr
Pfannerhobe 6, part,
Gin ehrliches, fleifiges Wavcpen 1. Auguft
qefucht Pithlweg 21, 1.
Kidjinnen, Stubenz, Hous:
nud Kindermidden, Bieh=
middyen_erhalten jofvrt u,
fpiiter Stellen duvey

Pauline Fledinger,
§  Scibsigeritvaize 6.

Gin junges Midden aus anftindiger Fa-
milte von aufierhalb, weldjes Schneidern und
Platten gelevnt, auc) WMafcyinendfen fann,
judyt bei einer Herridhaft Stellung alg Haus-
ober Stubenmiivchen fiv jelit ober audy jpis
ter. Nifered ju erfragen

®eorpjtvafe 4 tm Laben.

Arbeiti, Middhen vow Lande wmit g.
Beugniffen fudien jojort Stellen duvdy
Frou Sdyolle, Leipsigerftr. 11,

Gin 28] bchen, im Koden u. aller Av-
beit evf., und Irdft. Oienjtmidcen fuden Sr.

Oritndlichen Slaviev= Untervieht cxtheils |f§

Wittwe mit eimem Kinde juchr 1. Suli 1.
Wobrung u ca. 100 A in anjt. Hauje. —
Off. evbeten unter A, B, Bedershof12, IL

Gin etmpelner Herr fudht jum 1. Oftober
freundlidhe Stube und Kamuer ofne Wdbel.
Off. unter B. 337 bef.

Haajenjtein & Bogler in Halle a. &.

. Barck & Co.,

Anmnoncen = Expedition,
gr. Ulrichstr: 49, p.
emmfehlen sich zur Besorgung von

noncen an das

Halle'sche Tageblatt,

sowie fiir alle andern Zeitungen
des In- und Auslandes.
Bedienung prompt. reell und discret.

%% %allml%‘z

__ Montags und Donnerftags Uebung.

Vorliufige Ameige.
Im Garien
zum gold. Hirsch.

Sountag den 24, IJuni

| Humorisisc Soirée
Leipsiger Duartett-

uud

Concert-Singer
Herven:
Eyle, Selow, Gipner,
Sémada. Platt, Maass
und Hanlke.

R A R
Fomilien-Wadjridten.

Hente wurden wiv durd) bie Gebuvt eines

3 1. Quli burcy Fv. Ub{E, Heveenitr. 20.
WMiidden §. Kiide u. Haus, jiingere
Landmidd, mit mebhyj. Att. §. 1. Suli St.
Fr. Wendler, Tridel 9.

Midchens Hocherfreut.

Halle a/©., ben 20. Juni 1883.

Otto Kohlig nud Fran
geb. Sdylegel,

 Gine unabhingige Svau fucht Befchiftigung

(oudy BWiijche) Bapfenitrafte 17a, I

i be8 Wai in Halle a. b, &,

Fite ben Jnferatentheil verantwortlich:
M. Uhlemann in Halle,



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	06
	22
	22.6.1883 (No. 142)
	Locales.
	[Seite 1214]

	Eine Wanderung durch die Hygieine-Ausstellung. Von Paul Lindenberg.
	[Seite 1214]

	Provinzielles.
	[Seite 1215]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Seite 1216]

	Todesfälle.
	[Seite 1216]

	Vermischtes.
	[Seite 1216]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 1216]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1216]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







